
tzs ZU Ms 7 M HA

Mittwoch S Januar R8 S

Aus der KM und AMgMmg
sDomgemeinde, In diesen Taaen ist der Kirchen Ka

lender auf das Jahr 1889 zur Vertheilung gelangt Im
Jahresbericht wird zunächst der wichtigen Ereignisse in unserem
Herrscherhause und der i der Geschichte der Gemeinde bedeut
samen Feier des 200jährigen Jubiläums am 15 und 16 April
sowie des 25jährigen Jubiläums der Dom Sonntagsschule ge
dacht Der Personalstand der Gemeinde hat wesentliche Ver
änderungen nicht erfahren Es sind 22 Aufnahmen erfolgt
darunter 5 mit Entlassungsschein Die Wegziehenden haben
sich nur zum geringen Theile abgemeldet, daß dies regelmäßig
geschehen möchte wird dringend erbeten Die gleiche Bitte
wird wiederholt in Bezug auf die Todesfälle Die Dompre
diger sind bereit den Trost des Wortes Gottes in jedes Ster
behaus zu bringen und wünschen angelegentlich daß ihnen
stets hierzu Gelegenheit gegeben werde Kosten sind damit
nicht v rbunden Taufverweigerungen sind nicht zur Kenntniß
der Domprediger gekommen wohl aber ungebührlich lange
Verzögerungen des Vollzugs der Taufe Der daraus sich er
gebenden Lockerung christlicher Sitte können die Augen nicht
verschlossen wnven Die Taufe wurde auch an einem erwach
senen Jsraeliten r ach vorangegangenem Religions Unterricht
vollzogen Nach Zahl der Gemeindemitglieder und der Kmr
firmanden müßte die Zahl der Taufen auch abgesehen von den
Verzögerungen eigentlich eine größere sein Es sind hier und
da Fälle zur Kenntniß gelangt wo Kinder der Domgemeinde
aus irgend welchen Gründen oder auch ohne Gründe in ande
reu Kirchen zur Taufe gebracht worden sind Soll eine Taufe
in einer anderen Kirche vollzogen werden so haben die Eltern
sich hierzu ein Dimissoriale aeben zu lassen das nicht verwei
gert wird das aber um der Ordnung willen nachgesucht werden
muß Die Theilnahme am h Abendmahl ist auch in diesem
Jahre wieder erfreulich gewachsen Die Armenpflege innerhalb
der Gemeinde abgesehen von allgemeinen Veranstaltungen be
steht zunächst in der Vertheilung einer Anzahl von Legaten
deren Verwendung stiftungsmäßig seit bestimmt ist Dazu
kommt in zweiter Linie die Unterhaltung des Hospitals in der
Henriettenstraße das 10 alten Gemeindegliedern ein Heim
bietet Außerdem enthält der Armenhaushalt eine große Reihe
vsn anderen regelmäßigen Posten Schon feit mehreren Jah
ren hatte der Vorstand der städtischen Kreissynode eire Revision
der Parochialsatzungen von 1854 welche das Verhältniß der
Domgemeinde zu den übrigen evangelischen Gemeinden der
Stadt regelt beim Konsistorium beantragt Nachdem die An
gelegenheit sich längere Zeit hingezogen hatte ist sie in diesem
Jahre durch eine bezügliche Emscheid ng des Evangelischen
Oberkiichenraths wieder in Fluß gekommen Nach längeren
Verhandlungen ist es gelungen zwischen dem Kreis Synodal
Vo stand und dem Presbyterium eine neue Fassung der Pa
rochialsatzungen zu vereinbaren die den verändeiten Verhält
nissen einspricht Dieselbe liegt den Behörden zur Genehmig
ung vor Das Presbyterium der Domgemeinde ist auch dem
Beschlusse bezüglich Einiührung des Provinzialgesangbuches
beigetreten

sGedenktag In diesem Jahre wird der hundert
jährige Geburtstag von Georg Simon Ohm eintreten
Ohm wurde am 16 März 1789 zu Erlangen geboren
und starb im Jahre 1854 in München als Professor der
Physik Er ist besonders bekannt geworden durch das in
der Elektricitätslchre nach ihm benannte und zuerst im
Jahre 1826 bekannt gemachte Gesetz durch welches zuerst
die Begriffe elektromotorische Kraft Stromstärke und Ler

tmigswiderstand klar gclesit und durch die Feststellung
ihrer Beziehung zu einander der Grund zur mathemaü chen
Behandlung der Elektricitätslehrs gelegt wurde In
München hat sich ein Verein von Männern gebildet
welcher aus dem Eintreten des hundertjährigen Geburts
tages Ohms Veranlassung genommen hat um seinem An
denken ein geeignetes Denkmal zu stiften Dem verneh
men nach wird sich auch in unserer Stadt ein Kreis von
Freunden der elektrischen Wissenschaften bilden welcher das
Unternehmen in München unterstützen will

5 lStadt Theater Morgen Mittwoch den 9 d Mts
findet die 3 Aufführung in dieser Saison von Wagner s Tann
Häuser statt Donnerstag geht erstmalig an rwerem Stadt
Theater das Ernst Wichert sche Volksschauspiel Peter Munk
in Scene Freilag wird Wagner s Lohengrin zum 4 Male
in diesem Spi labschnitt gegeben Gustav Kadelburg der seit
seimr Wirksamkeit am Stadt Theater in Halle a S unter der
Direktion Gumiau sich zu einer ersten Größe auf dem Gebiete
des Bonvivant Faches emporgeschwungen hat und in Berlin
am deutschen Theaier zu den hervorragendsten Kräften des
heileren Genres gehört wird am Sonnabend den 12 ds an
unserem Stadt Theater ein einmaliges GastPiel in der Hieher
durch Herrn Direkwr Jantscy gespielten Rolle des Grafen
Bela Palmay in dem hier beifällig aufgenommenen Lust

spiel Die berühmte Frau absoloiren Bekanntlich ist Kabel
bürg auch der Mitverfasser dieses Werkes wie er auch im
Verein mit Franz von Schönthan Goldfische der deutschen
Bühne übergeben hat

Die Fleischer Innung hielt gestern unter Vor
sitz des Hrn Fleischermeister Reitz I ihre Quartalversamm
lung ab Nach Ausnahme eines auswärtig n Meisters als
Mitglied und Aufdingen von 8 Lehrlingen berichtete Herr
Brömme über die Ortskrankenkasse des Fleischergewerkes
Der Haushaltplan pro 1889 wurde genehmigt Das
Gesuch der in der Gastwirtschaft zur Stadt London
früheren Herberge verkehrenden Fleijchergescllen ihnen

die Gesellensahne auszuantworten wurde ablehnend be
schieden und bestimmt daß nur die Gesellen auf der Flei
scherherberge Gastwirthschaft zum deutschen Haus die
Fahne bei Aufzügen zc erhalten sollen Von einer Sta
tutenänderung mußte Abstand genommen werden da die
dazu erforderliche Anzahl Mitglieder nicht anwesend war
Der Schlachthausbericht gestaltete sich mitunter zu einer
recht erregten Debatte und machte man namentlich Herrn
Oehmicke den Vorwurf der Agitation die nicht im Sinne
der Mehrzahl der zur Innung gehörenden Meister ge
wesen Diese Mehrheit neige vielmehr zu dem Projekt
das Schlachthaus auf oder in der Nähe des Stadtgutes
als rentabler für die Stadt und auch das Fleischergewerbe
zu errichten Der Versammlung die nahezu 5 Stunden
währte wohnte Anfangs Herr Slcidtrath Keferstein bei

gallischer Bicyle Club In der am Sonn
abend abgehaltei en Monats V Sammlung wurde beschlossen
das Winterfest nicht rie ursprünglich in Aussicht genom
men am 26 Januar sondern erst am 9 Februar ab
zuhalten Die Vorbereitungen sind bereiis seit längerer
Zeit in vollem Gange da mit Rücksicht auf die umfang

reich stcpl len Vorführungen wie Quadrille Ensemble
Kunst Frhiüi und Pantomime sich zahlreiche Probe
durchaus nöihig machen

Barbier und Friseur Innung In der
gestern abgehaltenen Quarralversammlung ward zunächst
je ein Lehrling zur Lehre verpflichtet resp zum Gehülfe
losgesprochen Darauf gelangte ein Schreiben der zustän
digen Behörde zur Verlesung wonach die Innung in Be
zug auf die Errichtung einer eigenen Jnnungskrankenkasse
bis zum Austrag der Klage einer anderen hiesigen Innung
in eben dieser Angelegenheit zu warten beschieden wird
Beschlossen wurde Ende März ein Schaufrisiren in Ver
bindung mit dem Stiftungsfeste abzuhalten

Der Werkmeister Verein von Halle und Um
gegend hielt gestern in Kohl s Gastwirthschaft seine Quar
talsversammlung ab Die von dem Kassirer gelegte Jah
resrechnung ergab eine Einnahme von 2712 Mk 4 Pfg
eine Ausgabe von 2595 Mk 6 Pfg Demnächst wurde
ein Mitglied aufgenommen drei andere waren neu ange
meldet Zum Delegirten für die nächste Hauptversamm
lung des Gesammt Vereins wurde College Polack als
dessen Stellvertreter College Edner gewählt Es wurde
beschlossen am Montag den 21 d Mts einen Familien
abend und im Monat Februar ein größers Vereinsvergnü
gen abzuhalten

lDer landwirthlchaftliche Central Verein der
Provinz Sachsen der thüringischen Staaten und des Herzoa
thums Anhalt hielt heme Vormittag hier seine ordentliche dies
mhrige Centralverfammlung ab Der Vorsitzende Herr von
Nathusius Königsborn gedachte zunächst des Heimganges der
beiden Kaiser und brachte ein Hoch auf Kaiser Wilhelm aus

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten Da in die
sem Jahre in Magdsburg die große landwtrthschaftliche Aus
stellung statlfmdet wurde auf Antrag des Herrn Knauer Grö
bers beschlossen 1889 von einer Generalversammlung abzu
sehen Als Generalsekretär des Vereins für die Wahlperiode
1890 bis Ende 1893 wurde Herr Oekonomierath von Mendel
Stewels Halle wiedergewählt Für den Bezirkseisenbahnrath
Magdeburg werden gewählt die Herren Oberamtmann Him
burg Fienrode Gutsbesitzer Knauer Gröbers Amtmann Otto
Eichcnbarleben Rittmeister Freiherr von Plotho Parey als
wirkliche Mitglieder Landrath von der Schulenburg Beetzendorf
Graf von Hohenthal Dölkau Rittergutsbesitzer Himburg Schrick
Kunst und Handelsgärtner C Dippe jun Quedlinbnrg als deren
Stellvertreter für den Bezirkseisenbahnraih Erfurt die Herren
Rittergutsbesitzer Schirmer Neuhaus Graf von der Schulen
burg Vttzenburg Rittergutsbesitzer von Helldorf Zingst Guts
besitzer Ritze Kirchhain als wirkliche Mitglieder Oekonomierath
Gremse Scherenberg Oekonomierath Kleemann Mauderode
Rittergutsbesitzer Rohde Waxdorf Oekonomierath von Men
del Steinfels Halle als deren Stellvertreter für den Be
zirkseifenbahnrath Frankfurt a M die Herren Major a D
von Busse Zschortau Hauvtmann von Klatte Wernrode Frei
herr von Carlsburg Carlsburq als wirkliche Mitglieder Rit
tergutsbesitzer von Haeseler Kloster Haeseler Rittergutspächter
Stumme Bruckau Oekonomierath Krug Gotha als deren Stell
vertreter

j Das erste Ungarische National Cvncert
des österreichisch ungarischen Damen und Herren Zigeuner

Mtim AitthMMgm
Redaktionelle Calamiläten im HinterwaldAus NewNork wird geschrieben Der Ihren Lesern wohl noch

erinnerliche Arizona Kicker veröffentlich in einer seiner letz
ten Ausgaben und zwar in seiner Rubrik Redaktionelles
salzenden äußerst offenherzigen Artikel Entschuldigung Die
Redaktion unseres Blattes ist sehr getadelt worden weil die
selbe nicht an dem Begräbniß des allen Peter Shmley theil
nahm welcher in der vorigen Woche starb Man gab vor daß
wir dem Alten 12 Dollars schuldig gewesen und daß es des
halb schäbig von uns ei ihn nichi auf unsere Kosten einzupflan
zen den alten Peter nämlich sondern es der hief Armenanstalt
zu überlassen ihn unter die Erde zu bringen Erstens nun
sei hierauf erwidert daß der Alte uns zwei Dollars schuldig
gewe en ist nicht wir ihm Zweitens waren unsere Sonn
tags Unaussprechlichen an jener Stelle entzwei gerissen die dem
Vordertheil gegenüberliegt so daß wir uns schämten in die
ser Verfassung in der Öffentlichkeit zu erscheinen Einen Pas
fcrden Flicken um ken Schaden zu rep riren konnten wir lei
der nicht vorfinden Es ist klar und bedarf keiner weiteren
Erörterung daß wir in unserer eigenen Oifice unseren Rucken
der Wand zukehren können bis bessere Zeiten kommen wäh
rend wir in unserer gegenwärtigen Lage auf der Straße oder
in fremden Häusern nicht immer den nöthigen Anstand bewah
ren könmen deshalb bleiben wir also einstweilen zu Hause
Wir haben aber sofort nach San Francisco geschrieben damit
e n dortiger großer Kaufmann in Kleiderstoffen uns einen
Flicken in der entiprechenden Farbe znsendet und sobald dieser
ankommt wird das Loch auf der Sielle geflickt so daß wir
wieder die Alten werden und allen politischen Versammlungen
Begräbnissen Hochzeiten Schweineschlachten und Bällen bei
zuwohnen im Stande sind Bis dahin Genilemen bitten wir
um Geduld die Flauheit unserer gegenwäriigen Berichte wird
alsdann durch desto dickere Farbe ausgeglichen werden Die
Redaktion

Den eigenen Bruder getödtet Ein tragischer Vor
fall ereignete sich jüngst in einer Familie in Hernals bei Wien
Die Söhne des dortigen Schlächlers Heinemann schnitten in
der Weihnachtswoche aus Bilderbögen Figuren aus um sie zu
Gruppen zu vereinigen Der zwölfjährige August und der
munjährige Karl befanden sich allein im Zimmer und Karl
neckte den mit dem Ausschneiden beschäftigten älteren Bruder
dadurch daß er mit Spelferestern nach ihm warf August
wurde durch d efe Störung endlich aufgebracht und in knaben
hafter Ulibedachtiamkeit faßte er die Scheere die er eben zur
Hand hatte warf sie nach dem Bruder und traf ihn so daß
sich die scharfe Spitze in die Wade des rechten Beines ein
bohrte Auf das Geschrei des Knabens kam die im Nebenzim
mer schlafende Mutier herbei und legte ihm einen Verband an
doch legte man der Verletzung weiter keine besondere Bedeut
ung bei Nach zwei Tagen zeigte jedoch die Wunde einen bös
artigen Charakter und mußte ärztliche Hilfe i Anspruch ge
nommen werden Der Arzt ordneie die Ueberführuvg des ver
letzten Kranken in das Spital an doch war es leider schon zu
spät Am dritten Tage ist Karl Heinemann trotz der Mühe
welche sich die Aerzte um ihn gaben verschieden Die Scheere
mit der die Verletzung beigebracht worden war mit Kleister
beschmiert gewesen und in Folge dessen war Blutvergiftung ein
getreten welche den Tod zur Folge hatte

lBeifallsbezeugungen im antiken römischen
Theater In den zwanziger Jahre dieses Siikulums wur

den in Herkulan im antike Papyrusrollen ausgefunden welche
interessante Aufschlüsse über das römische Theater lieferten
Unter anderem enthielten sie bemerkenswerthe Notizen über
den Beifall den die Römer den Schauspielern zu ertheilen
pflegten Anfangs war dieser ohne Maß und Ordnung unge
sähr wie noch jetzt bei uns in der Folge hielt man es jedoch
sür angemessen in dieser Beziehung eine regelmäßige Methode
einzuführen und nach gewissen Abstufungen die größere und
geringere Zufriedenheit des Publikums mit den Sch ufpielern
zu erkennen zu geben Im ersten dem mindesten Grade
schnalzte man mit dem Mittelfinger und dem Daumen im
zweiten wurden die ausgestreckten Finger der rechten Hand auf
die der linken Hand geschlagen wodurch ungefähr ein Ton wie
Von aneinander gestoßenen irdenen Geschirien hervorgebracht
wurde daher diese Art des Beifalls den Namen testas er
hielt Im dritten Grade unprioss wurden die Hände flach
und im vierten borndus gewölbt aufeinandergeschlagen Die
letzte und größte Gunstbezeugung bestand darin daß die Zu
schauer einen Zipfel ihrer Toga gegen den Schauspieler beweg
ten zu welchem Behufe der Kaiser Aurelian an die niedere
Klasse des Publikums die keine Toga tragen durste kleine
Stückchen Zeug vertheilen ließ Die Römer bedienten sich
zuweilen auch der Stimmen um ihren Beifall laut werden zu
lassen aber so daß die hervorgebrachten Töne eine gewisse
Melodie bildeten Daher auch Propertius und Tacitus ihren
Zeitgenossen über deren ungeordneten und kadenzlosen Beifall
bittere Vorwürfe machten

lJn große amerikanischen Städten blüht wie
die N N Staatsztg berichtet ein verhältnißmäßig neuer
Berufszweig der der Liebesbriefschreiber So lange über
haupt Liebesbriefe gewechselt wurden kam es auch vor daß
Leute die zwar der Liebe aber nicht des Schreibens kundig
waren sich ihre zärtlichen Episteln voi Anderen schreiben
ließen Hier zu Lande verdienen die Liebesbriefschreiber jedoch
am meisten an Leuten die selbst schreiben aber keine zärtlichen
Worte finden können Die den Amerikanern eigenthümliche
nüchterne Anschauungsweise der Mangel an Gemüth u s w
macht sie zu Menschen Venen es recht häufig unmöglich ist
wirkungsvolle anscheinend vom Herzen kommende und zum
Herzen dringende zärtliche Worte zu Papier zu bringen Und
da muß dann der berufsmäßiae Liebesbriefschreiber der me st
eine Schreiberin ist gegen Bezahlung helfen Wollten die
Empfänger von Liebesbriefen in diesem Lande einmal die ihnen
zugegangenen glühenden Ergüsse unter einander vergleichen
dann wüide sich herausstellen daß Tausende gleichlautend von
derselben Maschine hergestellt sind Alles alles ist heut zu
Tage Maschinenarbeit selbst der Briefwechsel Liebender

sEine gelungene Geschichte hat sich unlängst wie
amerikar ische Blätter berichten in Hot Springs in Arkansas
ereignet Dort erschien an jenem Tage ein alter freundlicher
und würdiger lehr anständig gekleideter Herr gab sich für
einen kalifornischen Millionär aus sprach von seinen verichie
denen großen Unternehmungen und ließ durchblicken daß er
nach passenden Leuten zur Durchführung derselben gegen Ge
halte von 4000 bis 8000 Doll suche und sie dort zu finden
hoffe Natürlich bemühte sich alles um ihn er erhielt über
allhin Einladungen und endlich wurde ihm zu Ehren ein gro
ßes Essen veranstaltet Er war von dieser Aufmerksamkeit sehr
gerührt und erklärte er wolle den Teilnehmern einen augen
fälligen Beweis feiner Dankbarkeit geben Er begab sich auf
sein Zimmer und kehrie in einer halben Stunde mit einem
Hausen C uverts zurück die er vertheilte Sie enthielten

wie er sagte Geldanweisungen doch mache er zur Bedingung
daß sie ernt a a nächsten Morgen geöffnet würden Das ver
sprachen Alle aber eine Dame konnte ihre Neugterde nicht be
meistern sie eilte nach Hause erbrach das Couv rt und fand

ein Blatt aus einem Kalender mit den blau angestrichenen
Sprüchen Ein Narr und sein Geld sind bald geschieden
Es ist nicht alles Gold was glänzt c Wüihend eilte sie

zurück in den Bankettsaal und erzählte was sie gefunden und
im Nu waren alle Couverts geöffnet und alle enthielten ähn
liche weise Sprüche Wüthmd fiel man jetzt über den Alten
her packte ihn und warf ihn als Schwindler ins Gefängniß
Am nächsten Morgen stellte sich heraus daß der alte Herr ein
aus Jackionville m Illinois entsprungener harmloser Geistes
kranker Namens James F Sykes ist

sZu den Eigenthü m li ch leiten der chinesischen
Kultur gehört der interessante Umstand daß sie bisher die
Nerven ihrer Träger unangetastet gelassen hat Ein Chinese

so schreibt ein langjähriger Beobachter des bezopften Volkes
kann den ganzen Tag schreiben arbeiten in jedweder Stell

ung aushalten weben Gold waschen Elfenbein schneiden kurz
die langweiligsten und schwierigsten Dinge verrichten fort und
kort ohne die geringste Abspannung zu zeigen er ist wie eine
Maschine Diese Eigenschaft zeigt sich bei ihm schon früh im
Leben Es giebt keine unruhigen unartigen Kinder in China
Sie sind alle erschreckend brav und arbeiten in der Schule ohne
die geringste Unterbrechung und Erholung Der Chinese scheint
überhaupt der Erholung nicht zu bedürfen Sport und Spiel
hält er einfach für so und so viel verschwendete Arbeit Er
kann überall schlafen inmitten rasselnder Maschinen betäuben
den Lärms schwatzender Kinder streitender Burschen er schläft
auf der bloßen E ,de auf dem Fußboden auf einem Stuhl
kurz in jeder Lage Es würde schwer halten einen Chinesen
aufzutreiben der nicht die Fähigkeit besäße quer über drei
Schiebkarren gelegt den Kopf nach unten wie eine Spinne
den Schlaf des Gerechten zu schlafen

sEin eigenthümlicher Rechtsstreit dessen Ausgang
von grundsätzlicher Bedeutung ist wird in den nächsten Tagen
vor dem Bühnenkartell Verein in Darmstadt verhandelt wer
den Es handelt sich um den Vertragsbruch welchen der Bari
tonist Fischer gegen das Haftheater zu Dresden begangen hat
Der Künstler war seiner Zeit in den Verband der deuischen
Oper zu Newyork eingetreten ohne vorher seine vertraglichen
Verpflichtungen mit der Dresdener Generaliniendanz auf ge
setzlichem Wege gelöst zu haben Herr Fischer zahlte seine
Konventionalstrafe darf jedoch nach den vom Bühnenkartelk
gefaßten Beschlüssen an keiner zum Kartell gehörenden Bühne
austreten Nun legt er gegen die doppelten Folgen seines
Vertragsbrüche Widerspruch ein er glaubt sein Vergehen
durch Bezahlung der Konventionalstrafe gefülmt zu haben und
zwar aus dem Grunde weil die bezüglichen Beschlüsse des
Bühnenkartell Vereins erst nach Begehung des Vertragsbruches
des Künstlers gefaßt worden sind

lAuch ein Sport In diesen Tagen trafen in War
schau acht amerikanische Touristinnen junge Damen aus an
gesehenen Familien ein welche des Sports wegen Russisch
Polen und Rußland im Winter kennen lernen wollten und
nach kurzem Aufenthalte weiter nach Moskau reisten Die
jungen Damen haben es gerade günstig getroffen in Warschau
war eine derartige Kälte daß auf Anordnung der Polizeibe
hörde auf den öffentlichen Droschken Halteplätzen Feuer ange
zündet werden mußten an denen die halb erfrorenen Drosch
kenkutscher Dienstmänner u s w sich wärmte l



Orchesters verbunden mit Gesang und Tanz fand gestern
im Cafö David statt Je nach Erfordernis kamen b i
der Ausführung des aufgestellten Programms Geigen
Viola Baß Mandoline Zither Xylophon Tambourin
und Castagnetten in Gebrauch Gleich nach der ersten
Piere einem Marsche von KrÄ Hoch Habsburg der
ein gefälliges Zusammenspiel erkennen lieb trat die Dank
barkeit des zahlreichen Publikums zu Tage und trieb
stetig wachsend nach jeder folgenden Nummer neue Blüthen
Das Orchester revanchirte sich durch Zugaben und Repe
titionen Besondere Anerkennung erwarb sich Herr Urbün
durch seine Vorträge auf dem Xylophon Wir dürfen
ihn wohl dem Tyroler Hans Lechner zur Seite stellen
welcher vor Jahren dieses Instrument in wahrhaft virtu
oser Weise zu handhaben verstand Das Hauptinteresse
des Publikums aber concentrirte sich unstreitig auf die
Darbietungen des Frl Hewanna Urbän welches eine
nmnthige und gewinnende Persönlichkeit sich als

Sängerin und Czardas Tänzerin vor allen Dingen aber
als treffliche Geigenspielerin Tischgeige vorstellte Außer
Frl U waren noch 2 Herren am Tanz Czardas bethei
ligt Leider gestattete der zur Verfügung stehende Platz
den Dreien nicht ihre Kunst voll zu entfalten Sollten
die beiden Tische nicht auf die kurze Zeit von der Bühne
entfernt werden können Möge das heutige Concert
des Orchesters wiederum einen gefüllten Saal finden und
den Ungarischen Gästen gleiche Erfolge wie gestern ein
tragen

Weltpanorama Aus dem reichhaltigen Schatze
von Sehenswürdigkeiten über welche das Wel Panorama
Leipzigerstraße 3 verfügt sind für die laufende Woche
Ansichten ausgestellt die den Besucher nach dem fernen
Süden dem schönen Spanien versetzen Diese Abtheil
ung dürfte ein um io größeres Interesse in Anspruch neh
wen können als abgesehen von den Naturschönheiten des
Landes gar manches an unserem Auge vorüberzieht was
fo recht Zeugniß ablegt von der ehemaligen Macht und
dem Reichthum des spanischen Volkes Die Ansichten
welche das Innere der Königlichen Schlösser zu Madrid
vergegenwärtigen lohnen allein schon vollauf den Besuch
Von der Hauptstadt werden wir weiter nach Sevilla ge
führt wo man u A einen Einblick in das Treiben eines
Stiergefechts gewinnt nach Granada von dessen auf einer
Anhöhe gelegenen Stadttheile Alhambra mit dem verfal
lenden Palast der alten Maurenkönige den schlanken Säu
lenwäldern prächtigen Sälen und Höfen eine der herr
lichsten Aussichten der Welt ist nach der alten Haupt
stadt des Landes Toledo ferner der einst weltberühmten
Residenz der arabischen Khalifen Cordoba mit seiner Pracht
vollen Kathedrale einst Hauptmoschee mit 109 Kapellen
und 1000 dünnen Marmorsäulen wir schauen Segovia
mit dem alten römischen Cirkus wir fahren ein in die
Häfen von Malaga und Barzelona c Kurz Lehrreiches
wechselt mit Schönem es ist eine Augenweide auf die wir
gern und aus voller Ueberzeugung aufmerksam machen
Versäume Niemand in dieser Woche feine Schritte nach
dem Panorama zu lenken So Gediegenes wird nur sel
ten geboten

sPatent Herr Dr Hugo Erdmann Docent der
Chemie an hiesiger Universität hat beim Kaiserlichen
Patentamt ein Patent angemeldet auf ein Verfahren zum
Färben von Haaren und Federn

Vom Schlage gerührt Während e n Dienst
mann gestern in einem Hause der Bernburgerstraße mit
dem Räumen von Möbeln beschäftigt war wurde er plötz
lich vom Schlage gerührt und verstarb

Unfall, In der Mühle zu Ammendorf verun
glückte am Freitag der hochbejahrte Arbeiter Vogler da
her indem er bei seiner Beschäftigung fehl trat und in
die Stirngrube hinab siel Ein Oberschenkelbruch war die
Folge des Unfalles

Jahresversammlung des Bezirksvereins gegenden
Mißbrauch geistiger Getränke

Gestern Nachmittag hielt der Bezii ksverein gegen Mißbrauch
geistiger Gel änke für die Regirrungs Bezirke Merieburg und
Magdeburg und das Her wglhum Anhalt im Cafe David
seine Jadreeverfammlung ab welche Herr Consistorialrath Gö
bel an Stelle des durch Unwohlsein am Erscheinen verhinder
ten Vorsitzenden Herrn Oberregierungsrath a D Sack mit
einer Begrüßung der allerdi gs leider nur in geringer Änzahl
Erschienenen eröffnete Heir Pastor v Koblinek erstattete d mn
den Jahresbericht in dem er zugleich der Thätigkeit des Cen
tralvereins im verflossenen Jahre gedachle Wir heben hervor
daß die Pe ition um andere gesetzliche Regelung der beste
henden Sch mkoerhältnisse welche nach wiederholter Eingabe
im vorigen Winter den Reichstaa beschäftigte und von den
zum Wort gekommenen Rednern wohlwollende Beurtheilung
gefunden hat ebenso wie eine im gleichen Sinne vom Central
Aueschuß für innere Mission an den ReichStaa eingesandte
Petition auch in unserer Provinz Taufen e von Unterschriften
gefunden haben ein Umst rd welcher bewe st daß man auch
bei uns das Bedürfniß noch Btssernng dieser Verhältnisse em
pfindel wenngleich nämlich in unierer Pi vvinz die Branntwein
Pest auch nicht so zu Tage tritt wie in den östlichen Provinzen
so sind doch mancherlei Faktoren zu ihrer Entwickelung auch
hier gegeben zu deren B käinpwng der Bezilkrverein segens
reich helfen k,nn und will hoffentlich steuert sich da öffent
liche Inte esse an der f r das Volkswohl so hochwichtigen
S che welche der V rein treibt in Zukunft mehr und mehr
Der Bericht hob im Anschluß an den Hinwe s auf die weit
grcisenden Schäden welche d rch die Trunksucht erwachien
helvol daß in neuesten Jahresbericht unse er S adt die That
sache verzeichnet ist daß von 90000 Mark Almoien bei uns 5
Prozent an Familien Trunkiütt tiger entfallen und nicht weni
ger als 29 Piozent der auf Kosten der Armenpflege unterge
brachten jtmder aus solchen Familien stammen Es wurde
dann nach einer Mittheilung über die mit Eisolg an ver chie
denen Orten durchgeführte oder mit Aussicht auf Erfolg ange
streb e Errichiung von Volkskuffe hallen mitgetheilt duß aus
erneute An ruge an eine größere Änzahl oou Arbeiigebein des
BeriinSgedieirs zu dem Zwecke ein Bild über d n Branntwein
genuß seitens der Arbeiter in Fabriken und ihnen rerwandlen
Anlagen und über die zur Beschränkung 5ess lben getroffenen
Maßnahmen zu verschaffen weit über 200 Antworten zuge

gangen sind und daraus ersichtlich ist wie sehr sich im Allge
meinen die Herren Arbeitgeber der Aufgabe ihrerseits an der
Erhaltunß einer nüchternen Arbeiterbevölkerung mitzuwirken
bewußt und geneigt sind von anderer Seite kommende dieses
Ziel Versolgende Bemühungen zu unterstützen Das gesammelte
Material ist von Herrn Gewerbe ath Neubert in Merseburg
verarbeitet und daraus ein Anschreiben an etwa 600 Arbeit
geber des Veremsgebietes über die fraglichen Zustände und
Vorschläge zur Besserung derselben erlassen

Weiter ist auch eine Zusammenstellung der im Vereinsgebiete
bestehenden sehr verschiedenen Polizeivorschristen geplant das
dazu gesammelte Material befindet sich zur Bearbeitung in
den Händen des Herrn Dr von Strauß und Torney der
früher in Merseburg wohnte und dem Vereinsvorstand ange
liörte Durch Aufhängen eines die Seelelenkämpfe eines Trill
ers den Weib und Kind von dem Betreten der Branntwein
chenke abzuhalten suchen darstellenden Bildes in den Natural
verpflegungsstationen hat der Bezirksverein eine Mahnung an
die dort Verpflegten zur Abkehr vom Laster der Trunksucht zu
geben gewcht Dem Jahresbericht folgte eine Ergänzungs
wahl für den Vorstand aus welcher Herr Fabrikant G r o
towsky in Köpsen bei Weißenfels hervorging DemKassenbericht den Herr Consistorialrath Göbel erstattete ist
zu entnehmen daß im verflossenen Geschäftsjahr der Bezirks
verein Einnahmen in Höhe von 641,79 Mk, Ausgaben im Be
trage von 659,03 M hatte von letzteren wurden 850 57 Mk
an die Centralstelle in Bremen abgeführt der Bestand beträgt
jetzt 132,76 Pfg Für die Rechnung wurde nach Prüfung der
selben durch die Herren Aichidiakonus Pfanne und Direktor
Dr Schröder von der Versammlung Decharge ertheilt Nach
dem dann noch einige das Verhältniß des Bezirksvereins zur
Bremer Ceniralstelle regelnde Anträge angenommen worden
waren folgten zwei interessante Vortrüge des Herrn Kreis
phyfikus Dr Pippow aus Eisleben über Trunksucht und
Geisteskrankheit und des Herrn Consistorial ath Göbel über
von ihm beobachtete Züge aus der englischen Temperenzbeweg
ung Leider verbietet uns Raummangel näher darauf einzu
gehen

Zweiter Kammermusikabend
Durch die Mitwirkung des Pianisten Ferruccio Ben

venuto Busoni bekam der zweite Kammeimusikabend ein
vom ersten wesentlich verschiedenes Gepräge So sehr
man einerse ts bedauern konnte daß unter den Nummern
des Konzertplans sich kein einziges Streichquartett befand
ebensosehr konnte man andererseits erfreut sein daß es
unsern geschätzten Leipziger Quartettkünstlern gelungen
war einen Pianisten wie Herrn Benvenuto Busoni zur
Mitwirkung zu veranlassen Italienischen Namen unter
den zahlreichen Klaviervirtuosen begegnet man selten seit
Clementi haben dre Italiener überhaupt keinen Klavier
spieler größerer Bedeutung aufzuweisen um so mehr freut
es uns über Herrn Busoni als einen Künstler ersten
Ranges berichten zu können Zu selbstständigem Vor
trag hatte Herr Busoni die Variationen und Fugen über
ein Thema aus dem Finale der heroischen Symphonie
und Ecossaisen nachgelassenes Werk von Beethoven ge
wählt Von vornherein gewinnt sein Spiel etwas An
ziehendes durch die vornehme Ruhe u d Sicherheit
mit welcher er die technischen Schwierigkeiten über
windet Da sich mit dieser Vollendung im Technischen
in glücklichster Weise schöne frische Auffassung und Aus
druckssähigkeit verbindet so ist es in der That ein Ge
nuß Herrn Busoni zuzuhören Auf die Leistungen Herrn
Schiöders und des Herrn Konzertmeisters Petri näher
einzugehen können wir uns sparen Der künstlerische
Ruf beider Herren ist so iest und sicher daß es uns nur
übrig bleiben kann von Neuem ihre seltene Meisterschaft
zu bestätigen Herr Petri spielte Praeludium und Fuge
in Hwoll für Violine ollein während Herr Schröder
eine Cellosonate von Beethoven zu Gekör brachte Den
Schluß des schönen Konzertes bildete Volkmanns Klavier
trio in Lwoll ein geistvolles intevssanles Werk welches
durch die mitwirkenden Künstler seinem hohen ausgezeich
neten Kuvstwerthe gemäß aufs Vorzüglichste interpretiert
wurde Der K mmermusikabend war sehr gut besucht
Der große Saal des Polksschulgebäudes war fast bis
auf den letzten Platz gefüllt Dr X

Standesamt Halle a S Meldung vom 7 Januar
Aufgeboten Der Kaufmann Johannes Friedrich August

Alfred Süchtig und Adelh id Klara Rockstroh S i ütz ngasse 10
Der T ichler Robert Hermann Röhrborn und Anna Ki st

le n Schützengasse 6 ker Maurer Andreas Christian
Matthias Geststraße 7 und Helene Elisabeth Aiörmer Ham
burg Der Raihskellerwi ih Ernst Ludwig Meyer und
Marie He ene Knigue Queriuit

Eheschließungen Der Kellner Bernhard Hermann Holz
und Christiane Minna Hauschild Breitestraße 9 Der Brauer
Johann Friedrich Meier Dessauerstraße 2 und Alma Emil e
Elise Fiedler Sophienstruße 32 Der Handarbeiter August
Fianz Friedrich Marx und Marie Tbereie Emilie Hugo
Schützengasse la Der Schlosser Johann Heinrich Och Mer
seburgerstraße 30 und Minna Anna Gülzner Leipzigerstr 92

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Klause 1 S Pnul
Otto Schmiedstratze 16 Dem Zimmelmann Hermann ck l
iriann 1 S Hermann Friedrich Max Harkst aße 14 Dem
Locomotiviührer Fried ich Bnmer 1 T Roiali Eise Doro
lhe nstiaße 7 Dem Feilenschlever H innch Buchholz 1 S
Heinrich Albert Lmdensiraße 26 Dem H ndarde ter Fried
rich Dietiich 1 S Friedrich Paul Holzplatz 2 DemSelul
kastellan August Hübner 1 S Richard E nst Willy neue P o
menade 13 Tem Kaufmann Franz Beeck T Margarethe
Klara Leipzigerplatz Dm Schneider August Just 1 S
Al xander Älfred Wucherei straße L1 Dem Cigarrenmacher
Karl Kaiser t T Emma Anna große Wallst aße 16 Dem
Kalkulaior Oskar Pollert 1 S Karl Adolf Oskar Paul Me
seburgerstiatze 36 Dem Kürschner Anion Berghoff t S
Albert Paul Domplatz 8 Dem Tischlermeister H rdinand
Kiz o 1 T Helene Auauste Georgstraß 4 Dem Setwh
macherm ister Louis Lehmann 1 S Louis Kurt Böllberg 1

Tem Schneider Ferdinand Günter 1 T Jda Hedw g
Lilienaasse 2 2 unehel T

Gestorben Des Gärtmr Hermann Rettig T Emma 23
I 3 M 15 T Streiberstraße 19 Der Ziegeld ckermeister
Johann Chnstian Seydewitz 7t I 1 T großer Schlamm 4

Des Maler Friedrich Pöger S Friedrich r lldeit 8 M 14
T Wuchere,straße 15 Des Schnldneltor Karl Lackemann
T Klara Sophie Elisabeth 6 I 10 M 5 tzedwigstraße 1

Des Kl mpnermeister Franz Stümpfel jun T Luise Mar
garethe 6 I 10 M 7 T große Sieinstraße 36 Des Kut

scher Gottfried Klöß T Anna Martha 3 I 8 M 7 T Bee
senerstraße 4 Des Hofmeister Gottlob Rauchfuß S todtgeb
kleine Märkerstraße 4 Der Handarbeiter Johann Gottlieb
Friedrich Kränert 75 I 7 M 8 T Diem tz Des Schich
waarenfabrikant Ferdinand Kloppe S Fritz 6 I 1 M 17 T
Klinik Der Fabrikarbeiter Johann Andreas Friedrich Facch
76 I 6 M 1 T Fleischergafse 33 Des Handarbeiter Kar
Hoffmann Ehefrau Erdmuthe geb Patschke 61 I 28 T Lange
strafte 18 Des Stallwärter Gottlieb Vetter S todtgeboren
Wilhelmstraße 1 Des Schuhmachermeister Karl Damm
S Otto Karl 1 I l3 T kleine Ulrichstraße 26 Des Kauf
mann Erich Winter S Kurt Willy II IM 11T Marien
straße 10 Der Dienstknecht Hermann Barth 13 I 1 M
19 T Klinik
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 5 Januar

Eheschließungen Der Bahnarbeiter C A Weise ud A
B Schnitze Halle

Geboren Dem Fabrikschmied H L Peau 1 S Seydlitz
straße 6

Gestorben Des verstorbenen Steinbrecher C A A Fech
ner T 9 T Auguststrake 54 Des Eisendrcher F O Beck
T 1 9 M 25 T Ziethenstraße 31 Der Buchbinder
meister F Pruß 76 I 9 M 16 T Wiesenstraße 6

Meldungen vom 7 Januar
Anfgeboten Der Tischlermeister A R A Jungblut

Halle und M E K Friedrich Hohestraße 23
Geboren Dm Maurer H K Hotze 1 T Böckstraße 13

Dem Handarbeiter A C Laue 1 S Auguststraße 60
Dem Fabrikarbeiter L C H Hohndorf 1 T und 1 S große
Brunnenstraße 38

Gestorben Des Handarbeiter W A C Büchner S 11
l1M 2 T kleine Breitenstraße 7 Des Maurer W C
Albrecht T 11 M 15 T Wittekmdstraße 24 Des Hand
arbeiter O A Hempe T 3 I 4 M 18 T Böckstraße 5
Des Handarbeiter G A Süße s 2 M 25 T Trothasche
straße 3

Gerichtsverhaudlungen
S ch wurgerichtssitzuilg am 7 Januar

Zu den Verhandlungen deren Resultat wir gestern bereits kurz mel
deten ist Folgendes nachzutragen Der der versuchten Noth
zucht beschuldigte Knecht Johann Friedrich Ferdinand Bieling
aus Kattersuaundorf am 7 September 1859 in Roitzfch ge
boren wurde bei Annahme mildernder Umstände zu 1 Jahr
3 Monaten Gefängnißstraie verurtheilt Die Verhandlung selbst
fand unter Ausschluß der Oeffentlichkei statt

Der in Buxdorf 1869 geborene Arbeiter Gottlieb Honscht
aus Halle war des Raubes und einfachen Diebstahls beschul
digt Am 24 Sept v I Abends gegen 10 Uhr ging der
Friedhoss Jnspektor Siemens von der Schmiedstruße nach dem
Südfliedhose Unterwegs begegnete ihm der Angeklagte wel
cher auf ihn zusprang ihn an den Füßen faßte und zur Erde
warf S raff e sich wieder auf und schlug feinen Angreifer
mit seinem Siocke m s Gesicht H versuchte nochmals S nie
derzuwerfen faßte nach dessen Hut und stand von seinem Bor
haben e st ab als Jener ihm einen Revolver den er zufällig
bei sich trug vorhielt und ihn zu erichießen orohte H ergriff
nunmehr die Flucht Er hatte bei seinen Angriffen auch ver
sucht dem S die Uhr zu entreißen was bei der Festigkeit der
Uhrkette nicht gelungen war doch ist selbige durch das starke
Ziehen daran durchgerissen worden und hat der Knebel im
Knopfloch und die Uhr in der Westentasche dem Zerren und
Reißen darvn widerstanden Die Uhr wegzunehmen wollte H
beim Angriff nicht beabsichtigt auch seinen Gegner nicht er
kannt haben Im März v I sollte H dem Arbeiter Michaelis
in Holtstnitz einen Schinken aus einem Fasse gestohlen haben
Betreffs des DiebstahlS widerrief H sein früheres Gestänlmiß
duher Seitens des Staatsanwalls beantragt und vom Gericht
beschlossen wurde d e Verhandlung der Straskammer zu über
weisen Im Uebrigen führte die Verhandlung zum Anlrage
des Staaisanwalis auf Schuldig demgemäß der p uch der
Ge ch vorcnen auefiel Dem Antrage d s Staatsamvalis ent
sprecreni erkannte der Gerichtshof auf 2 Jahr Zachthaus und
5 Jahre EhcenSeilust

In der heutig u Sitzung wurde verhandelt gegen die un
verehelichte 18jährige Marie Rappsilber hier wegen Uikunden
fälschung und die Angeklagte zu 3 Tagen Gefängniß verur
theili ferner gegen den früheren Posthilfsboten Karl Lorbeer
aus Höhnstedt wegen Amtsunterschlagung in Verbi dung mit
uiilichii er Büchc rsührung sowie wegen Urkundenfälschung
er wuroe zu 3 Mona eu Gefängniß Zusatzstrafe zu voijahn
gem Erkenntniß verurtheilt dann gegen den Arbeiter Karl
Brink aus Klostermansfeld wegen Straßenraubes der Ange
klagt wurde zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehren
veilu t veruriheilt auch seine Stellung unter Polizeiaufsicht für
zulälsig erklärt

r Meyers Reise in Usambora
Dr Hans Meyer hielt am Sonnabend in der Gesellschaft

für Erdkunde in Äerlin einen Aorirag über seine letzte be
kanntlich unglücklich verlaufene Expedition in Ostairika Sein
Plan war lührie derselbe aus das ganze große Gebiet der
deulsch ouafrikanischen Gesellschaft von Ost nach West zu durch
kreuzen uuö von Nord nach süo zu erforschen Die Expedition
bestand aus Dr Meyec dem österreichiichen Forschung reisen
den Dr Oskar Baumann und 230 Eingeborenen rmt einer Än
zahl Lastihleren Als Ausgang Punkt war Pangani gewählt
worden von wo Ende August der Vormarsch in das grögten
theilS noch unerwrichle Usum ara Gebirge er olgte Während
der größte Theil der Lüsten u d Munnfchafl n auf der alten
Karawanenllraße über Ma inde nach Gondja dingn t wurden
drangen Dr Mey r und Lr Baumann mit lechiig Msnn über
die oeurich Tabals Plantage Lewa und die englische Mnsions
statloa Magita in das bergige fruchtbare und gut kuliivirte
Gebiet der harmlos gutmüthigen Waiambara vor Mit Ueber
windung beträchtlicher Terrainschwierigkeiten gelangten die
Reisenden über oie sterile N ko Eb ne nach Gondju wo sie zu
ihrem Elstaunen die Hauplkarawane nicht vorfanden sondern
vernahmen daß dieselbe von dem Herrfcher in Masinde Sem
podia aus Befahl des Valt von Pangani festgehalten sei Von
den inzwischen eingetretenen Borgängen an der Küste hatten
die beiden Emopäer keine Ahnung sie waren zum Fla igen
hisseu in Pangani zurecht gekommen und halten damals nur
bemerlt daß die Araber einen kleinen Tumult in Sce e ge
setzt sich aber vor den deutschen Matioien ichleunigft zurück
gezogen halten Seit Monalen waren sie nan ohne Nachricht
ceblieven denn wie sich ipäier eraab waren alle Botichafter
von ihnen und an sie von den Arabern ausgefangen wor en
Das kleine Häuflein zog nun nothgedrunge nach Mafinde
unterwegs delerttrten jeooch fast sammilich Eingeboren n und
mit nur noch zweien derselben und zwei Neuen Somali kamen
die Reifenden in der Hauptstadt Sembodia s an Bon dort
machten sie mit Waiambara Leuten Aueflüge ins Gebirge ach
Fuga d m Hauptsitz der Wakilindi und nach Kwambugu wo
das autochihone Huciengefchlecht der Wambngu haust und
suchten dann auf der alnn Karawanenstruße den Ruckzug zur
Küste Von allen Seiten schloffen sich ihnen Züge Freiwilli
ger wie sie meinten an in Wirklichkeit waren es Sklaven
Bushiri s de Arabertührers welche wenige Märsche vor
Pai gani die Reisenden plötzlich übersielen nt derschlugen be
raubten und fesselten Der Araber Häuptling selbst konferirte



viit den Gefangenen stellte ihnen die Wahl Lösegeld zu zahlen
oder geköpft zu werden behandelte sie aber bis zum Eintreffen
des ersteren als seine Gäste und führt sie dann selbst nach
Pangani Er sprach sich Dr Meyer gegenüber ausführlich
über die Ursachen des Aufruhrs dessen Urheberschaft und
Leitung er sich mit Stolz vindicirte aus Dabei bekundete
Bushiri eine ziemliche Kenntniß der europäischen Verhältnisse
und eine höchst überraschende über die gegenwärtigen Zu
stände am Bictoria Nyanza See am Kongo und im Sudan
Wir Araber meinte er leben vom Handel nach dem

Knnern von Ost und West von Nord und Süd dringen
jetzt die Europäer erobernd vor und schädigen unsere Be
ziehungen Wir sind gezwungen uns zu wahren Ich stehe
mich mit dem Sultan von Zanzibar schlecht und bin seit 18
Jahre nicht nach Zanzibar gekommen So lange aber seine
Wali an der Küste regierten herrschte etwas wie Möcht und
Ordnung seitdem aber die Wadaitschi Deutschen die Zölle
erhoben und ihre Flagge gehiht haben ohne die entsprechende
Macht zu entwickeln sind Unruhen ausgebrochen und die in
dischen Händler geben uns keine Vorschüsse mehr Ohne letz
tere aber können wir weder leben noch Karawanen ausrüsten
Wir müssen also unsere Angelegenheiten selbst in die Hand
nehmen und die Europäer verjagen Es stellte sich denn auch
heraus datz Buihiri es gewesen der von Anfang an der Expe
dition Schwierigkeiten bereitet und der auch die angeblichen
Briefe des Wa i selbst geschrieben Nachdem das Lösegeld her
beigeschafft worden begleitete Buschiri selbst die Reisenden in
seinem Boote nach Panaani Dort tobte der Aufruhr in hellen
Flammen Neger und Araber durchzogen in Trupps mit tollem
Lärm die Stadt und die Reisenden die im Steinhause Buichiris
eingeschlossen waren mußten hören wie draußen die Neger
nach dem Leben der gottverfluchten Wadaitschi schrieen Nach
einigen Stunden wurden sie auf Schleich gen m das Haus
des Inders gebracht und am frühen Morgen erreichten sie
unter mancherlei Gefabren ein Boot das sie noch umsaust
von den Kugeln der Neger nach einem in der Nähe liegenden
Dairpser des Sultans brachte Zwei Tage später waren sie
in Zanzibar und erfuhren erst hier die Einzelheiten des Auf
standes Dr Meyer bedauert vornehmlich den Verlust seiner
wissensebwilichen Instruments Sammlungen und Auszeichnun
gen hofft aber nochmals nach Ostafrika zu gehen sich der
erneuten Erforschung des Kilima Ndscharo und des Kenia zu
widmen

Handel und Verkehr
Conrsbsricht der Baskstvmstt zu Halle a S

Börse vom 8 Januar
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Cröllwitz Pap Fabr Actien
Leiser Mas inenb Act Schade
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Die Course der mit bezeichneten Effekte verftehensich pro Stück
Hallesche Getreide und Produtten Börse Halle a S

am 8 Jan Lrene mu oe Maklergebührper l MKilograrrim netto Wenen etwas ruhiger 163 191 Siark
Roggen etwas ruhiger 162 166 feinuer bis 168 M Gerste ruhia
Futier 140 1S8 Mittelsorteu 168 176 extra feine bis 192
M bezahlt Hafer fest 147 155 Mark Raps obne Angeboi
Mais Mark Erb en Vielona 174 185 Mark
Kümmel aussch ießlich Sack per IlX KZ netto ohne Geschäft

Stärke einschl Faß von 100 Xx Inhalt Per IM Mo netto
Hallesche Prima Weizen 38 50 39,5 M

Ermittelte Greise oeS Großhandels y 100 KZ Netto
Linsen ruhiu 30 33 M Bohnen M ohne Angebot

Kleesaaten ohne Angebot
Futterart gefr Futtermehl sehr gefr 14,50 15,50 M Roggen

lleie 10,75 11,25 Mark Wetzenschalen 9,75 M Weizen
grieskiele 10,00 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkuchev fest 14,00 14,50 Mark
Malz 29,00 30,50 Mark Rüböl 60 50 Mark Petro
leum 27 50 M SolarA gesucht 825/30 16,00 16 50 M Sviri
tu ä 1 000 Liter Broeent still Kartoffelspirttus mit 50
Mark Berbrauchsabgabe 53,30 Mark mit 70 M Vkrbrauchs
abaabe 33,60

Strohpreise Langes Roggenstroh 36 00 bis 42,00 M pr
Schock zu 6 0 Kg Maschinen Roggenstroh 33 00 bis 36,00 M
Hiesiges Wiesen Heu 5,00 5,50 M per Ctr in Fuhren Auswär
tiges Heu 3,50 4,50 M per Ctr Bahubezüge in sehr div
Qualitäten Torsstreu M P Centner

Konkurs Ueber den Nachlaß des Tischlermeisters Louis
Petiche zu Halle a S ist am 5 d M Vorm 11 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet worden Verwalter Herr Inspek
tor Ed Peuschel hier Anmeldefrist bis zum 1 März 1889
Wahltermiu am 2 Januar 1389 Vorm 10 Uhr Offener
Arrest mit Anzeigepflicht bis I März 1889

Gestern fand vier im Hotel zum schwarzen Adler eine
Versammlung von Interessenten der neugegründeten Malz
fabrik Niemberg statt Es wurde mitgetheilt daß eine
tüchtige Kraft als kaufmännischer Direktor der bereits Malz
fabriken vorgestanden engagirt worden ist Die Betriebseröff
nurg ist für Anfang September cr in Aussicht genommen
Die Eintragung in das Handelsregister ist jetzt beantragt wor
den Die Aktien bleiben in festen Händen und gelangen nicht
an der Börse zur Notiz

Malzfabrik Wie uns geschrieben wird soll auch in
Roßleben a U eine neue Malzfabrik auf Aktien er
baut werden An der Spitze des Konsortiums steht Hr Ren
tier Suhle Sangerhausen der Kandidat der Nationalliberalen
im Krene Bitterield Delitzich bet der 1888er Landtagswahl
Die d finitive Konstituirung erfolgt in Kürze

Dem Vernehmen der Nat Ztg nach würde die Abwick
lung des Streites zwischen der türkischen Regier
ung und dem Baron Hirsch bezüglich der türkischen
Eisenbahnen welche dem Geh Rath Pros v Gneist als
Schiedsrichter übertragen ist mehrere Monate beanspruchen
Es soll übrigens nicht ausgeschlosstN ein das inzwischen ein
Vergleich zwischen dem Baron v Hirsch und der türkischen
Regierung dem Streit ein Ende macht

Bezüglich der praktischen Gestaltung und Er
gebnisse der Londoner Z ucker Konferenz ist noch
immer nichts Sicheres zu sagen D e jüngst von amtlicher
englischer Seite darüber mitgetheilte Korre pondenz ergiedt
daß Frankreich Holland Belgie und Oesterreich Schwierig
keiten machen und Bedenken hinsichtlich der praktischen Durch
sührnng der Abmachungen der vorjährigen Konferenz begen
Brasilien und EgYPten sind der Konvention vom 31 August
v I noch ntchi beigetreten Die Haltung Frankreichs erscheint
unk ar und unentschlossen Bleicht wird jedoch n dem wei
teren Verlaufe des Winters größere Klarheit geschaffen wer
den da für das Frühjahr die Sitzungen einer Spezialkommis
ston in Aussicht genommen sind Was England angeht so
wäre es jedenfalls von Vortheil für das Zustandekommen eines
Vertrages zwischen den Mächten gewesen w nn die englische
Regierung in der gegenwärtigen S ssisn ihres ParlamentS eine
Klärung der Haltung Englands geschaffen hätte

Wie verIantet soll demnächst in St Petersburg
ein großer Kongreß von Getreidehändlern
und Landwirt en zusammentreten um sich über
die Lage und die Aussichten des russischen Getreidehandels
Klarheit zu verschaffen

Gotha den 5 Januar 1839 Feststelluri gsklagen
gegen die Gothaer Lebensoersicherungsbank wegen
Mitübernahme des Kciegsrisikos der Wehrpflicht
tigen Bekanntlich baben auf Veranlassung der Germania
in Stettin einige dortige Versicherte der Gothaer Lebensoer
sicherungsbank bei dem dortigm Landgerichte und hat auf
Veranlassung der Leip nger Lebensverficherunas
Gefellschaft ein Leipziger Versicherter der Gothaer Bank
bei dem Landgericht zu Gotha Fcststeüungsklage w der die letzt
genannte Anstalt wegen piämienkreier Mitübernähme des
Kei gsrisikos Wehrpflichtiger angestellt Die Settiner Kläger
sind von dem Steum r Landgericht I der Hauptverhandlung
vom 11 Dezember 1883 kostenpflichtig abgewiesen wor
den Der Wortlaut es Urtheils mit G ünd n ist beider noch
immer nicht bekannt Alles was da üb r von der Germa
nia in Stettin und in der deutschen P esse mit besonderem
Eifer verbleitet worden ist kann als zuverlässig nicht gelten
Das Gothaer Gericht hat am 4 Janua die Beklagte ve ur
theilt anzuerkennen daß d e von ihrem Vo m de am 18 Ja
nuar 1888 beschlossene Abänderung der s 48 md 68 ihrrr
Ber assuna u d der Zusatzkestimmung zu 68 vom 25 Juli
1370 rechtsungültig sri und die Kosten des Rechtsstreites zu
tragen In Stettin ist also die Feststellung klage abgewiesen
in Gotha ist sie für zulässig und begründet erachtet worden
Bevor ans diese beiden Erk nnlnisse irgend welche Schlüsse zu

Gunsten oder zu Ungunsteu der Beklagten gebaut werde wird
es sich empfehlen die Entscheidung der höheren Instanzen
welche jedenfalls angerufen werden abzuwarten und überhaupt
je de kritische Bemerkung bis dahi n zurückzuhalten

Wettert,ericki des Halle sche Tageblattes
Muthn aßltch S Wetter für den 9 Januar 18S9

Theils wolkiges theils halbheiteres noch
ziemlich trockenes Wetter mit Zunahme der
Temperatur

Dat

7/1

8/1

Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

t elsin8 j Rssrun
tiake

Lust
Wind Wetter

8 Uhr 760 0 1,3 1,0 72 80 I heiter
7 Uhr 60 0 0,6 0 5 88 50 desgl2 Uhr 59,0 4 2,5 t 2 0 70 wolkig

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 12 Petersburg s 1 Memel

6 Berlin 7 Hamburg 7 Chemnitz 6 München11 Wien 6 Scilly 9 Valentia fehlt

Nachtrag
Die durch die Vorgänge in Ostafrika veranlaßte kolo

nialpoljitische Vorlage glaubt man bereits in der
nächsten Woche im Reichstag erwarten zu dürfen in den
nächsten Tagen wird sie dem Bundesrath zugehen Es
erhält sich die Annahme daß der Reichskanzler zur
Vertretung dieser Vorlage nach Berlin kommen wird
Nach Andeutungen aus maßgebenden parlamentarischen
Kreisen wird auf eine rasche und glatte Annahme des
Gesetzentwurfs im Reichstag zu rechnen fein

Ein Berliner Brief der Wiener Polit Corresp
kündigt Militärforderungen in beträchtlicher Höhe an
was jedoch kein bedenkliches Symptom fei da Deutsch
land mit seinen kriegslustigen Nachbarn zur Rechten und
zur Linken das Gefühl der Sicherheit nur in vollstän
diger Kriegsbereitschaft und in der Zuverlässigkeit seiner
Kriegsverbündetm findet

Ueber den gestern gemeldeten Unfall welcher den deutschen
Kreuzer Schwalbe betroffen hat melden Londoner Berichte
folge de Einzelheiten Als die Schwalbe auf den Grund
rannte befand sich der Admiral des deutschen Geschwaders an
Bord des Kr u,ers Die Schwalbe segelte mit einer Schnel
ligkeit von II Knoten und fuhr ehr heftig auf ein Korallenriff
auf Dem Ersuchen des deutschen Admirals Folge leistend
segelte der britische Av fodc mpfer Woodeock sofort nach Zan
zibar zur Hülfeleistung ab und machte mit der Leipzig die

Schwalbe wieder flott nachdem diese von ihrer Ladung an
Kohlen und Munition gelichtet worden war Die Schwalbe
lag 34 Stunden fest Die ebenfalls zum Geschwader ge
hörige Möoe liegt bei Dar es Salem unbeweglich sest Auf
den deutschen Blokadeschiffen kommen noch beständig Todes
fälle vor Die Bu chui und andere Stämme zeigen eine er
neute Thätigkeit Mackenzie gab am Neujahrstag auf verschie
denen Missionsstationen einigen hundert von ihm losgekauften
Sklaven unter ungeheurem Zusammenstrom die Freihei Abriefe
Dieser philanthropische Akt übte einen weitreichenden außer
ordentlich wohlthätigen Einfluß auf alle Klassen aus

Telegraphische Nachrichten
Neapel 7 Januar Abends Aus dem Vesuv steigen seit

beute aukergewölmlich große Rauchsäulen auf auch weißglü
hende Massen machm sich bemerkbar Bis zum Fuße des süd
östl eben Kegels ergießt sich ein Lavastrom

Paris 7 Januar Abends In dem von dem republikani
schen Wahlbuididaten Jacques erlassenen Wahlaufrufe heißt es
der Clerikalismus führe alle Unzufriedenen und Feinde der
R publik deren Fahnentiäger Boulanger sei in den Kampf
Die Rückkehr der persönlichen Gewalt würde ein Schimpf sein
für das Vaterland und den Verfall desselben bedeuten er hoffe
Paris werde seine Stimme für den einzigen Kandidaten abge
ben 5en die republikanische Partei ausg stellt habe

Washington 7 Januar Der Senat nahm in geheimer
Sitzung mir 49 gegen 3 Stimmen einen Antrag an welcher
beantragt die Regierung der Vereinigten Staaten würde jede
Verbindung resp Besassung irgcnd einer europäisch n Macht
mit dem Bau oder mit der Kontrolle irgendwelchen Schiffs
kanals über die Landenge von Darien oder über Ceniralamerika
überhaupt als den Rechten und berechtigten Interessen der
Union nachiheilig sowie als e ne Bedrohung ihres Wohles
ansthen Zugleich wird der Präsident gebeten diesen Antrag
den europäiichen Regierungen mitzutheilen

Berliner Börse
vom 7 Januar 1889
Proch uns Deutsche Fonds

Dividende 1887

D Reichs Anleihe 4 109,20 b
3V 10 ,5 b

Consolidirte Anleihe 4 108,2 b
3V 101,20 B

Staat Anleihe 1863 4 103,2 b
50,52,53 62

toa s Schi ldsch
4 102, G
3V 101,40 b

Sächsische Psand Br 4

Pommersche R Br 4 105, b
Pllemche do 4 10 bPreubiiche do 4 105, b
Sächsische do 4 10 GSchleiche 0 4 105, b
Bc d Eisenb Bnl 4

Bairis e Anleibe 4 0 ,10 G
Hamb Stoats Re e 3V 102,50 bB
E chs Mb Lb O 4 10 30 b
Sächs Staas Aul 4 104,30 G
do Staats Rente 3 34, bdo Ludw Pfdbr 4 100,50 G

do do do 4V
Pr Pr Anl v 55 3 168, G
Braun 20 THI L fr 102,90 b
Wln Mind Präm 3V 136,40 B
Dessoner 3V 135,
hamb 50 Thlr L 3 143,75 b
Meminger 7 U L 6, bOldenb 40 Thir L 3 137,10 G

Wwbah Stamm ttien

1 60,80 bG
S 1 9,
4 113, bG

S0,3 b

Aachen Maftriht
Altenburg Z iß
Mz Lu wiMiasen
Marienb Mlawla
Meckl A Franz

Niederwaldbahn

Ostpreus Südbahn
Su albahn

Weimar Geraer
erra Bahn

Buschtiehrad Bahn
Dux Bod nbach
Gal Carl L B
Südöft Lombard
K rsi Kiew 5
Russ Saatsb S /o

do Südwestb 5 /o
Warschau Mi n
Gvtihardbahn

5 154, bB

2V
0

0
1

K

7V
4

63 80 b

1 3 b
46,30 b
24,50 bG
76,50 b

1 9, bG
183,25 b
87,30 bG
44,3 b

tS 25 G
125,40 b
73,60 bG

133, b
136, bB

Sileubahil PrioritStS Stamin Altie

Marie b Mlaw 5 /a
Oiipr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera S

113,50 bG
11 ,50 bG
10 ,50
30,40 bG

Inländische isenbahn Prioritäten
Obligationen

Brei lau Warschau 5
Dl ch Nordd Lloyd4
Halberst Bl nkenb
Ostpreutz Südbahn
Saolbahn
Weimar Gera
Werrabahn I üm

co 1886

4

4V
3V
4

4

4

101,25 b
103, b
105,75 M
100,30 G

I0 G
Sl iseub Priorit Obligatione

Dux Bod nbach

do 2 Ldo 3 kKa chau Oderberfter
Goldpr

Krcmpr RuZvlssb
Oesi, Franz Sb

do t von 1S74

90,10 b
83,30 b

108,i G
85,50 b

10 10 bG
78,20 G
84, bB
SS bG

Oest Fr Stb v 1885 3 79,40 b
do Ergänz Netz 3 79,40 bB

103,30 bBOch Fra z 1 u 2 L 5

do Gol prior 4 101,90 b
Pilse l Priesen 4 77,60 G
Südösterr Lomb 3 61, bB

do neue 3 61, bG
do Oblig 5 104,10 b
do Gold 4 W,75 B

Ungar N ri o ibahn 5 83,25 bB
Brest Gragewoind q 5 91,30 b

74,60 GGr Russ Eisenb g 3

Koslow Woron gar 5 37, 5 b
Kursk Cimrtow gar 5 36,60 bB

do in L rl 5 3 BKursk Kiew gar 4 88 0 b
Mo co Kursk gar 4 82,70 bG
Mosko Rjäsan gar 4 91,70 b
Riäs m K slon ar 4 33,50 bB
Rjaschk Morczansk 5 96,2 b
Südwestbahn gar 4 31,20 b
Transk uk sische g 3 67,10 bB

do kleine 3 68 bWarschau Teresp g 5 36,55 bB
Wladikawkas 4 81,20 b
Aachen Mastricht 14 102,80 B

Wechsel

Amst rdam 100 Fl 3 T 163,85 b

London 1 Lstrl 3 T 20,3 b

Paris 100 Fr 3 T 30,60 b

Wien 100 Fl 8 T 168,2 b
P ieisburg 100 SR 3 W 210,50 b

Warschau 100 SR ö T 211,35 S

USliilldilche s ss
Egypter garant
Jt llenisch Rente
Ocfkrr Goldrente

00 Papurrente
do Silberrem

Z

s

4

4

4

36, bB
33,30 b
63,10 bG
W 20 bB

Russ Go drei te 6 113,40 bB
do Orieni Anlei s 5 63,6 bG

180,40 bdo Prämien 64 5

do do 66 5 162,50 b
do C Bod ncredit 5 77, 0 G
do Curl Pswidbr 5

serb Gold Pfdbr 5 3 ,7 HH
do Rente 5 32,75 bG

Ungar Goldr 1000 4 35,30 b

do do k 500 4 85,90 b

do do k 100 4 86, b
do Jnvest G A 5 1,50 bB
do Papierrente 5 79, bB

Jndlistrie AMen

Chemnitz 2 213 G
M gdeb Baubank 10 185, b

Heinrichs,all 4 11, B
Leopolds ball 5 122 bG
StaUurter 3 147,75 bG
Schäffer ic Walcker 9 160, bG
Dessauer G i ges 9V 105 bB
Berlin Anlmltr 13 25 bG
Chemu Werkzeugs 3V 7 bG
Freund c mv 9V 207 0 bG
FrliierNäl, naschinen 0 33 75 bR
Grusonwerk 12 231 75 bG
Hall Maschinen 15 2i9 G
Löwe C 12 336 bG
Pomm Masch conv 6 /2 127, bG
Schwirtzkopf 12z 327 8 bG
Zeiger M schi e 13 254 bG
Cröllwitzer Pavier 10 166 B
Eilenbur er Cutun 4

L ingensalzaer Tuchs 5 97,10 G
Kette Elbs vifffahr 0 79 bG
M gdeburg Straßb 10 230 b

G auzig 6V 102,75 bG
Körbis orf 5 107 bG
B z r 8V 163,75 G
Berliner Aquarium 2 72,50 bB

do Brotfabrik 13j

Immobilien Ges
Nordh Tapciensabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6

2

119, B IKön u Laurahütte 5 /z
128,75 b
63,90 b
14, bk

154, bG
Bank Aktien

Lauchhammer
Ricbeck Montanw
Sächs Gichstahl

s TH Brauns V
do St Pr 5 /a

stolb Zinkhütte
Berliner Kassen

do Hand lsges
do Malleroer

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädt r Bank
D flauer Credit
Leutsaie Bank
Disc nto Comm
Dresdener Bank
Gcraer Bank

do Credit
Leipz Creditanftalt
M iijdeb tia kvereii
Meining Hyp 40 /o
Miiieid Cred tban
Natr nalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oesi Credii Anaalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencreöit
do Ctr Bd 40

Reich b nl 4 /s V
Sächsische Bank

Schles Bankverein
Weimariiche Bank

S

9

3

4V
4

7

9

9

10
7

0

SV
9

5

5

4V
6

SV
8V
18

12z
6

8

6

4

5

0

124,25 b

17 b137,2 bG
103,50 B
32,10 bG

163,75 b

174 50 bG
231,25 b
149 0 bG
90,30 bÄ

103,50 bG
168 G
110,50 G
102,40 b
110,50 bG
136,10 b
172,50 b
68,2 b

161,75 bG
119,25 bG
120,50 dG
143,40 bB
1 8,60 b
09, dG

125,50 b
103,75 G

Bergwerks und Hütten Aktie
AnHalter Kohlen
Dort n Union

do St j Lt 4
Duxer Kohlen
do do conv

Köln Muse

13

98,40
66 0

1i6,
28,2S

d St Pr 5Westeregeln 10

H D Pfandbr
Pr Mandbr

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nor id Gründer U
Pr Bod ncr rzb 110
Pr Cent Lod rzb
Südd Bodencredit

173 bG

5V
Ivz
8V
7

6

ll

139,50 b
104,75 bG
175,30 bG
164,7 bG
162,75 b
62,75 b

51, G129,90 bS
134,60 G

Deutsche Htttiotheken Psandbriefe

4

3V
4

4

4

5

5

103,50 bG
103, b
102,50 bG
127,M B
102,50 G
113 0 G

102 0 B

Leipz Börse
Sächi Renten 1876
Altenburg Zeitz
Aussig Tepliß
Buschtiehrad I Lm
Altenburg Z itz

d, St Pr 5Buschtichrader

Weim Gera St A
do sl Pr 5

Allgent D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Döritewitz Raitm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par n S A
Zuckerraffmerie Hall

Crö twitzer Papicrf
Hall Straßenbahn
Mansselder Kupfer

bS

v 7 Januar
34,40 b

10 ,25 A
101,1 g
90 G177,

162
141,75

4 75 G
30,75 B

187, G
136 0 G
110,5 B
63 i G

1 2,50 G
164, G
83,75 G
12 b165 0 G
137,50 B
S 0, h

4

4

5

8

3

0

3

3

5

4

0

7

7

3

9

10
6

40
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Methscontraete
Mieths Quittungsbücher An
u Abmeldezettel Rechnuugs

rmulare sowie alle Drnckar
xiten e empfiehlt
lleMick ViiüdlUd

Breitestratze SS

Mittwoch den 8 Januar R88S
117 Vorstellung 90 Abonn Vorstellung Farbe ratl

Mä äer 8ÄiMrkrieK M ler MtborZ
Große romantische Ope in 3 Akten von Richard Wagner

Die Arrangements der Venusbergscene von der Balletmeisterin Bertha

ch
Leipzigerstratze tS empfiehlt
oeutichen Cacac Pfund I S 80

I olländischen Cacao Pfd 2 k 40
echt chines Thce Pfund von 2 San
deutsche und französische Chocolade

das Pfund 75 bis 2

Benda

Personen
Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweidc
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter
Elissbeth Nichte des Landgrafen
Benus

Ein junger Hirt Jda KalmanAlma Frank

lLouise Schaffnst
Thüringische Ritter Grafen und Edelleute Edelfrauen Bachantinnen
Tanz der Bachantinnen und Nymphen ausgeführt von der Balletmeiste
rin Bertha Benda Solotänzer Emil Richter den Tänzerinnen Mar

garethe Hoffmann und Emma Hosmann und Figuranten
Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt

Adolf Uttner
Gust Memmlkra G
Emil Hettstedt
Raimund Czerny
Oskar Moor
Max Neubert
Georg Schaffnit
Ottilie Ottiker
Carrie Goldsticker

Prosc Loge 1 R 4 Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchester fauteuil 3,

Textbücher 60 Pfg

2 R letzte Reihen 0,50 Mk
3 R numm 1,
Gallerte 0,50

Gpvriiz r Z v
Parquet 2,50 MkProIc Loge2 R 2 50
Parterre numm 1 50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sind an der Kasie und bei den Billeteure zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pkg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bor

mittsgs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffnung Anfang Uhr Ende nach Uhr

Z88S
von Gustav Kadel
Bela Palmah Gustav

Sonnabend den IS Januar
Einmaliges Gastspiel

bürg Viv Htiiu GrafKadelburg
Donnerstag den 10 Januar 118 Vorstell 91 Abonn Vorft

Farbe blau Zum ersten Male SIvliiIi Volksschauspiel
in 4 Akten und 1 Vorspiel von Ernst Wichert

Sölv zoZävlls UiisvZ
MtüK8ti8e i von lZ 3 Ildr

Grössere kleinere Dejeuners Diners nnä Louxers können nnter Lernvksivli
Äxnnx er je vei1iZen Laison in eit en Ässer nstulirnrlA sofort servirt iver en

FZchml Münchener MrgerbrSn
bei Fnli gr Märkerstraße 21

15 Flaschen frei Haus 3 Mark Gewählte Speisenkarte

vaSvllüsedt Ntordallo
in lläodstkr älis dos KtsättliöÄtsrs

Lxeoial öseliÄilk Zer Oortmunäer vtien Lrsusrei Leicksl kell un Z Zunliel
1b tß susseräem jk Ivi t zii inei AittaZstisod 12 2 Ilkr Lnlill reise

Nmlimr IMr km
KWgrrstraßt 87 88

WpvKIInzx
Mittwoch den S ds Mts

Der Ä i Ulutvrrivlit dsZuuit WZnckv
ckiese kell IckniiAvii srdittsu in rmsvrsi Uolmrwx Ä7 oäsr KI i tr ttD V

Znr FSllofenheiznng
grusfreier Wao

Mdelm keHRd
bester grusfreier Waare offerire
jedes Quantum frei Gelaß billigst

Grüner Hof Fernsprecher
0 uotr Brüderstr 15,1 SV8

Die bisher von Herrn Dr mv6
sirube innegehabte Parterrewoh
nuugim Predigerhausekl Klansstr

ist vom 1 April ab ander
weit zu vermiethen Reflectanten
wollen sich in den Mittagsstunden
zwischen 11 und 1 Uhr bei Herrn

omprediger daselbst
Treppe hoch mclden
Halle den 8 Januar 1889

Das Presbyterium der
Schlotz und Domkirche
2 Stuben 2 Kam und Zubehöi

240 i per 1/4 nur an einz Leute
zu verm Kleine Steinstr R

ün8tl iskne
UmäiiclöruiiAöii Röpsratvrorr

1owbir6Q

d Ner Ä
Lpsoialist kür adnörsat

d VS IZxiöcdstunäLn von 9 llkr krüll
dis 6 Ukr bsoäs

Leipzigerstretze 7t S Stn
en Kammer Küche c zum

Abvermiethe geeiguet per t
April zu vermietheu

Stube K K 1 April zu
vermiethen Breitestraße 8 H 1 Tr

Die bis jetzt au Frau Fin
ger vermiethet gewesene Woh
nung Königstratze II per t
Apr l für tisv Mk zu
vermiethen
Q Ittvr Leipzigerstr 71

Suche bald Stellung a s V
lontair in emem Getreide Spedi
tions oder Kohlengeschäft Gefl
Offerten erbeten unter tvt
in der Exp d Bl einzureichen

Zum Unterricht oon 3 Mävchen
und einem Knaben im Alter von
12 10 und 8 Jahren wird zum 1
April eine geprüfte tüchtige Leh
reriu auf das Laud gesucht
Gehaltsansprüche sowie Zeugnißab

chriften befördert unter I S8V
Halle a S

3 bis 4 Arbeiterfamilien
finden per 1 April er över früher
gegen guten Lohn Gewährung freier
Wohnung und Kintoffllland Arbeit
auf Rittersint Reideburg b/Halle

Zum regelmäßigen Vutteraus
trage wird eine durchaus zu
verlässige saubere Frau ge
sucht Zu melven

Thurmstratze 24
wird zum IS Fe

bruar ein
zmrU MilllUÄche
welches auch im Nähen be
wavdert ist

Eiren fleißigen ordentlichen
sucht

Gr Mrichstratze SS
Mehrere tüchtige Köchinnen

suchen Stellen durch

Frau kl Schlamm
Ein junges gebildetes Mäd

cheu aus achtbarer Familie in
allen häuslichen Verrichtungen durch
aus bewandert wünscht in einem
größeren seiner Haushc lt Stell
ung als Stütze der Hausfrau
Familieuanschlutz Bedingung
Offeiten unter W SVO rn der
Expedition dieses Blattes erbeten

ZK

Steinthor S ein Laden mit
Ladenstnbe ev auch Wohnung
per 1 April oder sofort Der
Laden eignet sich wegen der nn
mittelbaren Nähe des bald ge
öffneten Walhalla Theaters für
ein Cigarrengeschäft ganz beson
ers Näheres im Hause I Etagl

und bei

Werkstatt
mit kleiner Wohnung Stube Kam
mer Küche und Zubehör besonders
geeignet für Tischler Drechsler c

in Reilstratze SS sofort zu beziehen

B zz gr
U m

mit
UN gen

zwischen Bahnhof u Tele
graphenamt find zu ver
miethen Näberes bei

8tvnK I Bahnhofstr 8

II von 3 St 2K u allem Zub zu vermiethen
1 Stube K K nebst Zubehör

Kruckeubergstratze

WclonK ThkKter
Mittwoch den 9 Januar 18KS
Die schöne Ungarin

Große Posse mit Gesang in 4 Akten

Ein fein möbl Zrm für 1 oder 2
Herren Charlotteustr IZ I

Fem Herrschaft eingericht geth
Etagen 420 u 400 M j od sp

Hohenzollernstr Mr 1

Neues Theater

Donnerstag den 1v Januar
kr 8M OvIIWkt

HV II Ztadtmusikdirektor

VrwL VM
Heute Mittwoch Abends

8 Uhr
Gr tztlll CMttlt
der ganzen Kapelle des Kgl
Magdeb Füf Regim Nr S
Zum Besten unserer Im

validen
kZiltrvv Ä v 1 8v Kapellmeister

Billets im Vorverkauf 3 Stück
Mark sind in den bekannten Ver

kaufsstellen zu haben

St K K z verm Feldstratze S
St K u K M ruhige Perior

32 Thlr zu verm Jägerplatz SK
Anst Leute suchen 1 April Haus

manns Wohnuna ZZu erfr i d Exp
Sehr anst Leute Zimmermann

welcher sich auch gut auf Gartenar
beit versteht suchen geräumige Haus

mannswohlmng Werthe Offerten
Fritz Reuterstr 2 II links erbeten

Eine Dame sucht zum 1 Apri
ruhige Wohnung mit verschließb
Entree 2 od 3 Treppen hoch auf
dem Neumarkt Preis bis zu
100 Thl Off erb Hermannstr 5
1 Etage links

Pferdeställe Gesuch
Zur Errichtung eines Fuhrgeschästs
werden Pferdeställe mit Böden zc

ges Off I an d Exp d Bl
EineBeamtenwittwe welche

Pensig bezieht sucht gegen
Zinsen ein Darlehn von
Mark Gest Offerten erbitte
unter tv in der Kxped
dieses Blattes

Hstel K ßase AB

t l rin II iHeute Mittwoch den S Jan
drittes und letztes grotzes

ungarisches

MM WM
mit Gesang und Tanz

ausgeführt von dem ersten öfter
reich ungarischen Damen und
Herreu Zigeuner Orchester in

malerischer Nationaltracht
Im zweiten Theil

National Tanze
getanzt von mehreren Mitgliedern
Entree 50 Pfg Anfcma 8 Uhr

Vereis kiir kMMe
Sitzung am Mittwoch d 9 d M
um 8 Uhr im Hotel z Kronprinzen
1 Vortrog des Herrn Proftssor
Dr D Brmws Die Aiuos
auf Jeso
2 Vortrag des Herrn Dr W
Ule Eine Wanderung durch
das Samland

Wck U MM
Monats Versammlung

Mittwoch den 9 Januar 1889
im Caf David

Aufnahme neuer Mitglieder
Vortrag des Herrn Königl
Strafanstaktsdirektor LtSAit
Die Arbeit in den Strafan

stalten
Verschiedene Mittheilungen
Fragekasten

Zu diesen Versammlungen die
während des Winters an jedem
zweiten Mittwoch im Monat statt
finden ist jeder Bürger willkommen

Der Borstand

ss

5

Z DN
Ä 8

IN
D 8

U i znT iMontag den 14 bis Sonn
abend den S Januar täglich

Abends 8 Uhr
Hmmst Soiree

der

NorSkiitsche Qmrtttt

i CmM Av
Äuvr ZZ

und des Damen Imitators

tz Schahe s Reßammt
28 gr Klausftr S8

SGchW
P lytcchiiischtDchWiift

Donnerstag den 10 Jan Abds
8 Uhr Versammlung Karlstr 8
in der Landwirthsch ftlichen Ver
suchsstation Herr Professor Dr
Märcker DemonstrationenimLa
boratorium

Brief erhalte
Die Volksküche

befindet sich Brnuoswarte IS
Das Lösen von Marken sür dm fol
genden Tag ist nicht weh erforder
lich da eine ausreichend Portions
zahl stets vorräthig sein wird
Die Verwaltung d Volksküche

In der gestrigen Anzeige soll es
heißen Heute Morgen entschlief
sanft in Gott nach kurzem Kran
kenlager mein lieber Mann unser
guter Vater und Großvater der
Maurer

t il t tii tl vr
Die Beerdigung findet Mittwoch

den 9 d M Mittags 12 Uhr
von der Wohnung Moritzzwinger
No 9 aus statt

Die FamUie Günther
Mr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich

Expedition des Halle sSen Tageblattes
5ulius Munckelt ln Halle PlStz sche BuchdruSerei R NletschmaN i Hall
Sroße Urichstraße 19 geöffnet von 7 llhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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